
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Eilige Aufforderung! Reklamation!

urn:nbn:de:bsz:31-221434

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-221434


Heft 2 A4. Jahrgangꝗ

Zeitschrift für Pilzkunde
Organ der Deutschen Gesellschaft für Pilzkunde e . V .

Eilige Aufforderung !
Um der Mitgliedervergünstigungen nicht verlustig zu gehen

( Ygl. No . 6, 1924 und nebenstèhende Umschlagseite ) , sende jeder Leser

sofort die beiliegende Karte genau und deutlich ausgefüllt

an den Schatzmeister der Gesellschaft ! Die sofortige Einsendung

der Karte ist weiterhin notwendig , um Verzögerungen in der Justellung

der Z . f . P . zu vermeèeiden .

Wer seinen Geésellschaftsbeitrag einschl . Bezugspreis für L. f .

( 3 Mk . für 1 —6 , 1925 ) noch nicht abgeführt hat , erledige dies sofort

durch beiliegende Zahlkarte

Reklamationenl
Mitteilungen betr . Unregelmäßigkeiten in der Zustellung der

J . ſ . P . sowie anderweitige Wünsche wollen unsere Mitglieder an den

Schatzmeiser der Gesellschaft f. Pilzkunde , Herrn Fritz Quilling , Frank -

furt a . M. - Süd , Dreieichstraſße 28 , richten !

Pilzbestimmung und Pilzforschung .
Von Studienrat Schäffer , Potsdam .

Für die Pilzbestimmung interessiert

sich jeder Leser dieser Zeitschrift , Pilz -

korschung im engeren Sinn wird vielfach

als Haarspalterei empfunden und abge —
lehnt . Ich werde im Folgenden zeigen ,
daß ) Bestimmen mit Notwendigkeit zum

Forschen führt .

IIs ist eine weit verbreitéete , leider

auch von den Universitäten vielfach ge —

nährte , völlig falsche Vorstellung , dab

die Arbeit systematischer Beschreibung ,

die Inventaraufnahme der Natur seit des

seligen Linnés Zeiten im Großen und

Ganzen erledigt sei , dab demnach Flori -

stik nur eine wissenschaftliche Arbeit

zweiten Grades sei , da ja weiter nichts

zu tun bleibe , als die gefundenen Pflan —

zen in den verbesserten Linnéschen Ka —

talog einzureihen . Mit dieser KAuffassung
bin ich selbst von der Universität gekom —

men . Nur daß ich die geringe Wertung
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kloristischer Kenntnisse für den Lehrer

der Jugend nie mitgemacht habe , ohne

deshalb in der Floristik selbst die Auf —

gabe des Unterrichts zu erblicken ; ich

habe vor allem nie begreifen können , daß

man auf der Universität nicht viel mehr

bestrebt ist , durch Aufrechterhaltung
mündlicher Tradition die enorme syste -
matische Arbeit der Vergangenheit zu er —

halten , da sonst für allen menschlichen

Fortschritt die Regel gilt , daß jede Gene -

ration sich erst auf die Schultern der

vorhergehenden zu stellen habe , wenn sie

darüber binausarbeiten wolle . Den Pha -

nerogamen gegenüber mag es noch an⸗

gehen , den Studenten auf die Bestim -

mungsbücher zu verweisen , für Krypto —

gamen und ganz besonders für Pilze würe

Pflege mündlicher Tradition unbedingtes
Urfordernis . Wenn natürlich auch nicht

von jedem Professor der Botanik syste —
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